
  
 

 

 

Datenschutzinformationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen der 
Alumni-Arbeit der Akademie der Bildenden Künste München nach Art. 13 DSGVO 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die Akademie der Bildenden Künste München („AdBK 
München“), Akademiestraße 2-4, 80799 München, Tel +49 / 89 / 3852 -0, Fax +49 / 89 / 3852 -252. 

Die AdBK München ist eine Körperschaft des Öffentlichen Rechts gem. Art. 4 BayHIG. Sie wird 
gesetzlich vertreten durch Prof. Karen Pontoppidan, Präsidentin der Akademie der Bildenden Künste 
München. 

2. Datenschutzbeauftragter  

Der behördliche Datenschutzbeauftragte der AdBK München ist wie folgt erreichbar: 

Datenschutzbeauftragter der Akademie der Bildenden Künste München Akademiestrasse 2-4 
80799 München 
Tel +49 / 89 / 3852 -101 
E-Mail: datenschutz@adbk.mhn.de 

3. Zweck, Umfang und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung  

Hochschulen haben nach Art. 2 Abs. 3 S. 3 BayHIGden Auftrag, die Verbindung zu ehemaligen 
Studierenden zu fördern. Diesem Auftrag folgte die AdBK München durch den Aufbau eines 
Netzwerks der ehemaligen Studierenden seit 2020. Das Projekt Alumni AdBK wird vom Archiv der 
Akademie betreut. Der Austausch erfolgt über Newsletter mit Informationen für und über ehemalige 
Studierende und die Akademie. Personenbezogene Daten ehemaliger Studierender werden lediglich 
zum Zweck der Informationen zu den Veranstaltungen, aktuellen Programmen und Angeboten für 
Alumni sowie zu laufenden Projekten und Aktivitäten der Hochschule im Rahmen des Newsletters 
und für die Beantwortung von gezielten Anfragen bei Alumni AdBK verwendet. 

Betroffene 
Studierende bzw. ehemalige Studierende der Akademie der Bildenden Künste.  

Rechtsgrundlage 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist die explizit erteilte Einwilligung 
(Art. 6 Abs. 1 lit. a, Art. 7 DSGVO).  

Umfang der Datenverarbeitung 
Die Einwilligungserklärung umfasst die Verarbeitung folgender personenbezogener Daten: Name, 
Vorname, Geburtsname, E-Mail-Adresse, Geburtsdatum, Kategorie (Studierende*r), Studiengang, 
Immatrikulationsdatum, Exmatrikulationsdatum (Studium 1), Professor*in. 

4. Empfänger der personenbezogenen Daten 

Die Daten werden vom Studiensekretariat gespeichert und nach der Exmatrikulation der 
Studierenden intern an das Alumni-Managementweitergegeben und dort für den oben genannten 
Zweck verarbeitet. 



  
 

5. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  

Die personenbezogenen Daten der exmatrikulierten Studierenden werden bis auf Widerruf bei 
Alumni AdBK verarbeitet.  

6. Betroffenenrechte  

Hinsichtlich der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten stehen Ihnen als einer betroffenen 
Person die nachfolgend genannten Rechte gemäß Art. 15 ff. DSGVO zu: 

• Sie können Auskunft darüber verlangen, ob wir personenbezogene Daten von Ihnen 
verarbeiten. Ist dies der Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese 
personenbezogenen Daten sowie auf weitere mit der Verarbeitung zusammenhängende 
Informationen (Art. 15 DSGVO). Bitte beachten Sie, dass dieses Auskunftsrecht in 
bestimmten Fällen eingeschränkt oder ausgeschlossen sein kann (vgl. insbesondere Art. 10 
BayDSG). 

• Für den Fall, dass personenbezogene Daten über Sie nicht (mehr) zutreffend oder 
unvollständig sind, können Sie eine Berichtigung und gegebenenfalls Vervollständigung 
dieser Daten verlangen (Art. 16 DSGVO). 

• Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen können Sie die Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten (Art. 17 DSGVO) oder die Einschränkung der Verarbeitung 
dieser Daten (Art. 18 DSGVO) verlangen. Das Recht auf Löschung nach Art. 17 Abs. 1 und 2 
DSGVO besteht jedoch unter anderem dann nicht, wenn die Verarbeitung 
personenbezogener Daten erforderlich ist zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt (Art. 17 Abs. 3 lit. b 
DSGVO). 

• Aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, können Sie der 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten durch uns zudem jederzeit 
widersprechen (Art. 21 DSGVO). Sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, 
verarbeiten wir in der Folge Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr. 

• Sie haben das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde im Sinn des Art. 51 DSGVO über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu beschweren. Zuständige Aufsichtsbehörde 
für bayerische öffentliche Stellen ist der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz, 
Wagmüllerstraße 18, 80538 München. 

Widerrufsrecht bei Einwilligung  

Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie die 
Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung 
bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

 


